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Beiträge zur Kenntiiiss der fossilen Flora von Parschlug in

Steiermark.

Von deiu c. M. Prof. Dr. Coiist. Froili. v. Ettiiigshaiisen.

I. Theil.

Die Blattpilze und Moose.

(Auszug aus einer in der Sitzung- der niatli. naturw. Classe am 19. Juli 1877

vorg'eleg'ten Abhandlung.)

Das zu Parschlug näclist Kapfenberg in Obersteiermark

begrabene vorweltliche Herbarium wurde zuerst von dem um die

Phyto-Paläontologie hochverdienten Franz Unger der Wissen-

schaft aufgeschlossen. Die reiche Ausbeute, welche er viele Jahre

hindurch daselbst zu Stande gebracht , ist in seinen Werken

y,Genera et species plantarum fossil tum" ,^Iconogrnphia'^ und

,,Sylloge plantarum fossUumv' publicirt worden.

Da nach dem Ausspruche Unger's es kaum einen Ort auf

der Erde geben dürfte, welcher eine reichere vorweltliche

Flora beherbergt als Parschlug, so war es wohl zu erwarten,

dass fleissige Nachforschungen daselbst noch viele neue

Schätze für die Wissenschaft zu Tage fördern werden. Ich

kann diesen Ausspruch Unger's nur bestätigen und noch hinzu-

fügen, dass wohl kaum anderswo so prachtvoll erhaltene

Pflanzenfossilien sich finden dürften. Seit dem Jahre 1850 habe

ich den verschiedenen Fundstellen fossiler Pflanzen bei Par-

schlug alle Aufmerksamkeit geschenkt und verfüge bereits über

eine sehr grosse Sammlung von daher.

Ich bin aber noch weit davon entfernt, behaupten zu

dürfen, dass nun Parschlug vollständig ausgebeutet sei; denn bei

jeder Aufsammlung kamen nicht wenige neue Reste zum Vor-

schein. Es werden also die Fundstellen dieser so sehr reich-

haltigen Localität noch viele Ausbeute ergeben und ich hotfe,

mich auch noch fernerhin an derselben betheiligen zu können.



Beiträge zur Kenntniss der fossilen Flora von Parschlug. 269

Gegenwärtig- ist es meine Absicht, mit der Veröffentlichung

der neuen oder besonders interessanten Parschluger Funde zu

beginnen.

Dieser erste Beitrag enthält die von mir aus dieser Flora

gesammelten fossilen Kryptogamen , zumeist Blattpilze. Die-

selben sind im Nachfolgenden aufgezählt.

Class. Fung-i.

Ord. Hyphomycetes.

Phyllerium ligiiitum Ett.

Phylleriinn parschliigianiim Ett.

Ord. Pyrenomycetes.

Sphaeria interpungens Heer.

Sj)hüeria mediterranea Ett.

Sphaeria Daphncs Ett.

Sphaeria nchreia Ett.

Sphaeria deperdita Ett.

Sphaeria Duncani Ett.

Sphaeria ejfossa Heer.

Sphaeria Ungeri Ett.

Sphaeria Palaeo-Sapi/idi Ett.

Sphaeria Palaeo-Lentisci Ett.

Depazea increscens A. Braun.

HySterin))} parschlagitumm Ett.

XyJo))ütes Liquidamharis Ett.

XyIo))iites Daph/ies Ett.

Xylo))iites Rhamni Aizootiis Ett.

Xylomites Quercus serrae Ett.

Xylo))tites Lanri Ett.

Xylomites Drytnejae Ett.

Xylomites ambigiins E 1 1.

Xylo))ntes rarius Heer.

Xylo))iites Pistaciae Ett.

Xylo))iifes Aristolochiae Ett.

Xylot)iites Aceris decipientis Ett.
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Rhi/fisma Pin Herne Ett.

Bhijtittmn Pythii Ett.

/lliyf isnin Acerh f^tt.

lihytismn pnrsr/ihff/innuni Ett.

Ord. Gasteromycetes

Sclerotinm pustuli/'erum Heer.

Class. ]\Iu.j^ci.

llypniim Schimperi Ung". .s p.


